
2:0-Derbysieg gegen Malters-Wolhusen 

Imü:  Topmotiviert und siegeshungrig besammelten sich die Littauerinnen am Samstagabend beim 

Sportplatz Oberei. Nach zwei Matches ohne Sieg und Spielsperren-Pech von Stammgoali Dominique galt 

es was aufzuholen.  

Die erste Halbzeit gestaltete sich allerdings schwierig. Das angeschlagene Kader von Malters begegnete 

ihren Gästen auf Augenhöhe, biss sich aber an einer gewohnt standhaften Verteidigung die Zähne aus. 

Auch die Littauerinnen wussten ihre Chancen nicht zu verwerten, weshalb es bis zur Pause bei einem 

sinnbildlichen 0:0 blieb. 

Nachdem der Pausentee neue Kraft in den Fussballerwädli 

sprudeln liess, folgten die wohl besten Spielminuten des 

Heimteams. Ein Abschluss von Michaela, die in der Pause vom Tor 

aufs Feld gewechselt hatte, bescherte Malters-Wolhusen gar fast 

die Führung. Doch zum Glück der Gäste traf sie nur die Latte.  

Auch bei den Freistössen hatten die Littauerinnen das Glück 

einmal mehr auf ihrer Seite. In der 55. Minute erlöste Ela ihr Team 

aus der schwierigen Spielphase und traf aus spitzem Winkel 

direkt zum 1:0. Danach kam Littau immer besser ins Spiel und 

machte Druck, um die knappe Führung möglichst rasch 

auszubauen. Und tatsächlich kam es nur 10 Minuten später schon 

wieder zu einem Freistoss, den Ela diskussionslos im Lattenkreuz 

versenkte.  

Danach liessen die losgelösten Littauerinnen nicht mehr viel zu, standen kompakt und erkämpften sich so 

den dritten Sieg der Meisterschaft. Ein gelungener Matchday in jeglicher Hinsicht. 


